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Übungen aus der Praxis des öffentlichen Rechts  
HS 2024 

FALL 3  
 

Abgabetermin: 21. Oktober 2024 
Besprechung:  31. Oktober 2024 
 

Fritz, geboren im Jahr 1965 ist seit 35 Jahren mit seiner Frau Petra verheiratet. Die Ehe ist 

kinderlos geblieben. Anfang 2024 ist Petra erkrankt und im Juni 2024 ist sie verstorben. Fritz 

hat danach bei der Ausgleichskasse Winterthur den Bezug einer Witwerrente beantragt. Mit 

Verfügung vom 2. September 2024 (zugestellt an Fritz am 3. September 2024) hat die 

Ausgleichskasse Winterthur den Anspruch von Fritz abgelehnt. Am 6. September 2024 hatte 

Fritz einen schweren Sturz, weil er beim Treppensteigen nicht aufgepasst hat. Er wurde mit 

der Rega ins Unispital geflogen, dort sofort notoperiert und befand sich danach bis am 4. 

Oktober 2024 im künstlichen Koma. Am Sonntag, 6. Oktober 2024 wurde Fritz aus dem 

Unispital entlassen und fand zuhause die kurz vor seinem Unfall zugestellte Verfügung wieder. 

Heute, am 7. Oktober 2024 kommt Fritz zu Ihnen in die Anwaltskanzlei und bittet Sie um Rat. 

Er findet den Entscheid falsch und möchte wissen, was er machen kann. 

Analysieren Sie im Rahmen eines Memos die Rechtslage (inkl. sämtlicher Rechtsgrundlagen 

und sowie allfälliger relevanter Rechtsprechung). Erfassen Sie alle relevanten Aspekte des 

Falles (inkl. Einschätzung der Erfolgsaussichten in materieller Hinsicht) so, dass das Memo 

später als Grundlage einer Rechtsschrift verwendet werden kann. Formulieren Sie die 

Rechtsbegehren der Rechtsschrift(en). 

Zeigen Sie die aufgrund der Rechtslage aus Ihrer Sicht für Fritz angezeigten 

Vorgehensschritte auf. Erläutern Sie die Voraussetzungen und nennen Sie möglicherweise 

erforderliche Beweismittel. Geben Sie stets die relevanten Rechtsgrundlagen an, auf die Sie 

sich stützen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


